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Bürger me is te r  Ing .  Ger hard  Huber 

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter, 

 

das neue Jahr ist schon wieder ein 

paar Wochen alt und somit gibt es 

bereits wieder einiges zu berichten: 

 

VERKEHRSSITUATION 

 

Am 14. Jªnner fand eine weitere 

Verhandlungsrunde mit LR Stein-

kellner und Fachbeamten des Landes 

O¥. zur Lºsung unserer Verkehrs-

probleme statt. 

Es war ein konstruktives Gesprªch 

mit einem positiven Ergebnis f¿r 

unsere Gemeinde. 

Seitens der Landespolitik wurde 

zugesichert, dass alle notwendigen 

Projektschritte zur Lºsung unserer 

Verkehrsproblematik nun gemeinsam 

fortgef¿hrt und die in den Vorjahren 

getªtigten Zusagen in vollem Umfang 

anerkannt und ber¿cksichtigt werden. 

 

Konkret wurden als nªchste 

Projektschritte vereinbart: 

 

¶ Verordnung der Trasse f¿r die 

geplante Ortsumfahrung (Nord-

spange) 

¶ Weitere gemeinsame Gesprªche 

von Land O¥. und Gemeinde mit 

der Asfinag f¿r die Planung und 

Finanzierung der neuen Auto-

bahnanschlussstelle 

¶ Abschluss der vertraglichen 

Vereinbarung zwischen Land 

O¥., Asfinag und Gemeinde  

Sattledt mit finalen Festlegungen zu 

Umsetzungsverantwortlichkeiten, 

Finanzierung und der angepeilten 

Zeitschiene f¿r die Errichtung der 

Umfahrung samt neuer Anschluss-

stelle an die A1. 

 

Im Anschluss daran kºnnen die 

Planungsarbeiten im Detail als Basis 

f¿r die Einleitung der notwendigen 

Behºrdenverfahren fortgef¿hrt 

werden. 

 

Noch im 1. Quartal dieses Jahres 

wird auch der Endbericht ¿ber die 

von Land O¥. und Gemeinde 

gemeinsam beauftragten Knoten-

analysen erwartet. 

Der vorliegende Zwischenbericht 

untermauert die ohnehin bekannten 

Problempunkte mit ¿berlasteten 

Knotenpunkten und Abfahrtsrampen 

von der A1 sowie den Stauzonen im 

sekundªren StraÇennetz.  

Einige Knotenpunkte werden im 

derzeitigen Bestand und vor allem in 

der Prognoserechnung als deutlich 

¿berlastet und mangelhaft bewertet, 

womit dringender Handlungsbedarf 

bestªtigt wird. 

Wir m¿ssen alles daransetzen, dass 

bei einigen Knotenpunkten zeitnah 

Umbauten und Verbesserungen 

erfolgen. 

Vorrangig wird diesbez¿glich der 

Knotenpunkt B138/FroniusstraÇe 

bearbeitet, um eine funktionierende 

und sicherere Kreuzungslºsung 

spªtestens nach Inbetriebnahme der 

Norderweiterung der Firma Fronius 

mit deutlich erhºhtem Mitarbeiter-

verkehr zu gewªhrleisten. 

 

 

RAUMORDNUNG 

 

Die Entwicklung einer seit vielen 

Jahren nºrdlich des Bahnhofes 

bestehenden Widmungsflªche f¿r 

Wohngebiet mit der Welser 

Heimstªtte schreitet gut voran. 

Es ist eine gemischte Bebauung mit 

mehrgeschossigem Wohnbau, 

Doppelhªusern und Parzellen f¿r 

Einfamilienwohnhªuser vorgesehen. 

Die notwendigen Verfahren f¿r die 

Teilerweiterung der Widmungsflªche 

und den Bebauungsplan sind im 

Laufen. 

Die angestrebte Verwertungsverein-

barung mit der Welser Heimstªtte f¿r 

die Einzelparzellen soll in K¿rze 

beschlussreif sein. 

 

Hinweisen mºchte ich auch, dass die 

Gemeinde Sattledt den Prozess f¿r 

die ¦berarbeitung des Flªchen-

widmungsplanes und des ¥rtlichen 

Entwicklungsgesprªches f¿r das 

gesamte Gemeindegebiet gestartet 

hat. 

Damit werden die Rahmen-

bedingungen f¿r die k¿nftige 

Entwicklung unserer Gemeinde als 

Wohn- und Betriebsstandort neu 

definiert und festgelegt. 

 

 

 
Fortsetzung auf der nªchsten Seite 
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Bitte beachten Sie dazu die 

Kundmachung auf Seite 16 in 

dieser GEMIN. 

 

Ich lade betroffene Grundeigent¿mer 

ein, etwaige Planungsinteressen 

fristgerecht am Marktgemeindeamt 

bekannt zu geben. 

 

Der Prozess sieht auch die 

Einbindung der Bevºlkerung vor. Der 

in der Folge neu ¿berarbeitete 

Planstand wird in einer ºffentlichen 

Veranstaltung prªsentiert und zur 

Diskussion gestellt werden. 

 

VEREINSWESEN 

 

Parallel zum gegebenen Arbeits-

umfang wird in Sattledt die 

Faschingszeit immer wieder sehr 

ansprechend gelebt und gepflegt. 

Das erfolgreiche Faschingsspektakel 

Ende Jªnner war daf¿r wieder ein 

eindrucksvoller Beweis. 

Diese GroÇveranstaltung hat wieder 

gezeigt, dass in unserer Gemeinde 

Begriffe wie Ortsgemeinschaft und 

Zusammenhalt keine hohlen Phrasen 

sind. 

Ich versp¿re bei dieser Veranstaltung 

immer ein tolles ĂSattledter Wir-

Gef¿hlñ und bedanke mich bei der 

Faschingsgilde f¿r den Einsatz und 

die Bereitschaft, diese tolle GroÇ-

veranstaltung durchzuf¿hren und bei 

allen Mitwirkenden, die diese 

Veranstaltung mit lustigen, niveau-

vollen Beitrªgen bereichert haben. 

 

 

Ihr B¿rgermeister 

 

Fortsetzung von Seite 2 
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Steuern und Abgaben 
 

Grundsteuer f¿r land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 vH d. Steuermessbetrages 

Grundsteuer f¿r Grundst¿cke (B)     500 vH d. Steuermessbetrages 

 

Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe)       15   v. H. d. Preises o. Entgelts 

Lustbarkeitsabgabe bis 8 Spielapparate     50,00  EUR  mtl. je Apparat 

Lustbarkeitsabgabe ab dem 9. Spielapparat    75,00  EUR mtl. je Apparat 

Lustbarkeitsabgabe f¿r Wettterminals             250,00   EUR mtl. je Apparat 

 

Hundeabgabe        ȥ 20,-- f¿r jeden Hund 

 

Kanalben¿tzungsgeb¿hr ab 1.1.2020     ȥ 4,30 / mį * 

Wasserbezugsgeb¿hr ab 1.1.2020     ȥ 1,75 / mį * 

 

Wassermindestanschlussgeb¿hr      ȥ 2.247,30;  je weiterer mĮ ȥ 14,98 * 

Kanalmindestanschlussgeb¿hr      ȥ 3.748,80;  je weiterer mĮ ȥ 24,99 * 

Abfallabfuhrgeb¿hr (einschlieÇlich Biotonne)   ȥ 9,48 / Abfuhr f¿r 90 l Tonne * 

 * alle Betrªge inkl. 10 % MwSt. 

Nachtragsvoranschlag f¿r 2019 

 

Der Nachtragsvoranschlag f¿r das 

Jahr 2019 wurde einstimmig 

beschlossen: 
 

                       Einnahmen   Ausgaben 

Ordentl. HH  11.581.000,-- 10.792.500,-- 

AO HH           2.472.400,--   2.460.900,-- 

Im ordentlichen Haushalt konnte ein 

¦berschuss von ȥ 788.500,ð 

erwirtschaftet werden.  

Der ¦berschuss im auÇerordentlichen 

Haushalt in der Hºhe von ȥ 11.500,- 

ergibt sich dadurch, dass Fºrdermittel 

des Landes f¿r die Schulsanierung/

Turnsaal erst im Jahr 2019 ausbezahlt 

wurden sowie aus offenen 

Fºrdermitteln f¿r die Umstellung der 

StraÇenbeleuchtung, die erst im Jahr 

2020 ausbezahlt werden.  
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Budgeterstellung 2020  

Die Erstellung des Voranschlags 

erfolgte nach den Richtlinien der 

Voranschlagsï und Rechnungs-

abschlussverordnung 2015 (VRV). 

Der Ergebnishaushalt wurde mit einer 

Summe von ȥ 10.370.700,ð 

ausgeglichen erstellt.  

Der Finanzierungshaushalt weist Ein-

zahlungen in der Hºhe von  

ȥ 15.117.400,ð und Auszahlungen in 

der Hºhe von ȥ 13.772.600,ð aus. 

Somit ergibt sich ein Geldfluss aus 

der voranschlagswirksamen Geba-

rung in der Hºhe von ȥ 1.344.800,ð. 

 

Raumordnung 

Flªchenwidmungsplan Nr. 3 

Das Verfahren f¿r die Abªnderung 

Nr. 31 (Haugeneder-Gr¿nde: 

Erweiterung des Wohngebietes) 

wurde eingeleitet.  

Die  nderungen Nr. 33 (Wimmer-

Umwidmung auf Kerngebiet) und Nr. 

25 (Kaiser-Umwidmung auf Kern-

gebiet) wurden genehmigt.  

Das Verfahren f¿r die  nderung Nr. 

34 (Falkensammer-Umwidmung von 

Geschªftsï auf Kerngebiet) wurde 

ebenfalls eingeleitet. 

 

Neuplanungsgebiet 

F¿r den Zentrumsbereich B122/

BrucknerstraÇe/Markt wurde ein 

Neuplanungsgebiet mit der Ein-

schrªnkung auf zentrumstaugliche 

Nutzungen (entsprechend eines Kern-

gebietes) verordnet. 

 

¥rtliches Entwicklungskonzept  

(¥EK) und Flªchenwidmungsplan 

(FWP) 

Der Gemeinderat hat den Beschluss 

gefasst, die ¦berarbeitung des ¥EK 

und des FWP einzuleiten und hat DI 

Gerhard Altmann mit der Betreuung 

dieser Arbeiten beauftragt.  

 

Wasserversorgung: Tiefbehªlter 

Die Firma Cerveny, Linz wurde mit 

der Lieferung einer Dieselnotstrom-

anlage f¿r den Tiefbehªlter 

beauftragt.  

 

Neugestaltung: Ortszentrum 

Ein Gestattungsvertrag mit der Pfarre 

Sattledt zur Errichtung von Sitzstufen 

wurde beschlossen. Der vom Amt der 

O¥ Landesregierung, Direktion 

Inneres und Kommunales, erstellte 

Finanzierungsplan wurde beschlos-

sen. 

Auf der Basis der vorgelagerten 

Kostendªmpfungsverfahren ergibt 

sich eine Finanzierungssumme von  

ȥ 9.082.300,ð. An Bundesï und 

Landeszusch¿ssen werden insgesamt 

ȥ 1.480.200,ð gewªhrt.  

!ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ D±-{ƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ оΦ CŜōǊǳŀǊ нлнл 

Volksschule: Technik- und Ruhe-/

Therapieraum 

Die Firma M¿ller, Kremsm¿nster 

wird beauftragt, f¿r diese Rªume eine 

L¿ftung zum Preis von  ȥ 7.760,ð 

inkl. MwSt. zu installieren.  

 

Neue Mittelschule: EDV-Saal 2 

Die 15 PCós werden ausgetauscht. 

Die Kosten f¿r die Neugerªte, die von 

der Firma ACS&S, Pichl geliefert 

werden, belaufen sich auf  

ȥ 14.790,ð inkl. MwSt.  

!ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ Dw-{ƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ моΦ CŜōǊǳŀǊ нлнл 

Nachbesetzung in Aussch¿ssen 

nach dem Ableben von Reinhard 

Kampelm¿ller 

Im Ausschuss f¿r Bauwesen und 

Ortsentwicklung r¿ckt Johannes 

R¿hrlinger nach (vorher 

Ersatzmitglied) und Michael Huber 

wird neues Ersatzmitglied. 

Im Wirtschaftsausschuss wird 

Johannes R¿hrlinger Ersatzmitglied. 

 

Bebauungsplan Nr. 41 (Haugen-

eder) 

Das Verfahren wurde eingeleitet. Der 

Plan sieht eine gemischte Bebauung 

mit mehrgeschossigen Wohnhªusern, 

Doppelhªusern und Parzellen f¿r 

Einfamilienhªuser vor. 

 

Fºrderung f¿r den Umstieg von 

einer ¥lheizung auf erneuerbare 

Energie 

Eine Sonderfºrderung in der Hºhe 

von ȥ 500,ð wurde befristet bis Ende 

2021 zusªtzlich zu den bestehenden 

Fºrderungen beschlossen. 

¢ŜǊƳƛƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜ  
DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎ-{ƛǘȊǳƴƎΥ 
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Verkehrssicherheit auf der 
B138 im Bereich ĂIm Hartñ 
 

Mit Ende 2019 konnte eine lange 

geforderte MaÇnahme f¿r mehr 

Sicherheit auf den StraÇen im 

Sattledter Gemeindegebiet umgesetzt 

werden.  

Nach einem Lokalaugenschein mit 

Vertretern der Bezirkshauptmann-

schaft Wels-Land, einem Amtssach-

verstªndigen vom Land O¥, der 

Polizeiinspektion Sattledt und der Marktgemeinde Sattledt, wurde 

gemeinsam die Notwendigkeit einer 

Temporeduzierung auf 70 km/h im 

Bereich des neuen Fahrbahnteilers 

Unterhart bis hin zur Ausfahrt KFZ 

Kienbauer festgestellt. 

 

Mit der Querungshilfe, den neuen 

Bushaltestellen und der nun von der 

BH verordneten 70er Beschrªnkung 

konnte dieses Projekt erfolgreich 

abgeschlossen werden. 

 

Ein groÇer Dank allen Beteiligten! 
 

Bilder: privat 

Neuer LKW f¿r den Sattledter 
Bauhof ist da! 
 

Am 3. Februar war es soweit. Der 

langersehnte ¦bergabetermin f¿r das 

neue Arbeitsfahrzeug, ein MAN 

Lastkraftwagen mit Kranaufbau, 

stand an.  

Gemeinsam mit Amtsleiter Markus 

Humer und Vizeb¿rgermeister Gerald 

Lindinger konnte das Team des 

Bauhofs das neue Arbeitsgerªt 

¿bernehmen. Intensive Einschulungs-

arbeiten am neuen Fahrzeug und auch 

am neuen Ladekran der Firma 

Palfinger standen f¿r die Bauhofcrew 

am Programm. 

Erstmals erhªlt die Marktgemeinde 

Sattledt ein Fahrzeug dieser GrºÇe 

und Funktionalitªt. Durch die 

umfangreiche Ausstattung werden in 

Zukunft viele Arbeitsablªufe ein-

facher und sicherer erledigt werden 

kºnnen. Von der Pflege der 

gemeindeeigenen Bªume, ¿ber Hilfe 

bei Arbeiten in Schªchten, Aufhªngen 

der Weihnachtsbeleuchtungen bis hin 

zur begleitenden Unterst¿tzung von 

Bauprojekten ist vor allem auch der 

neue Kran eine groÇe Hilfe in der 

tªglichen Bauhofarbeit.  

 

 
Fortsetzung auf der nªchsten Seite 

vlnr: Vizebgm. Gerald Lindinger, AL Dr. Markus Humer, Bauhofleiter Christian Lintner, 

Christoph Weiland, Manfred Helperstorfer, Johann Quittner, Heinz Ebner von MAN, Abt. 

LKW Verkauf 
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!ǳǎǎŎƘǳǎǎ ŦǸǊ .ŀǳǿŜǎŜƴ ǳƴŘ hǊǘǎŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ 
...Fortsetzung 

Auch dass schwere Lasten nun nicht 

mehr hªndisch auf die Fahrzeuge 

aufgeladen werden m¿ssen, bringt 

eine hohe Qualitªt in die tªgliche 

Arbeit.  

 

Ein entsprechender Kipper, mit dem 

nun bei den Gemeindebauprojekten, 

vor allem auch in der StraÇen-

erhaltung, Materialien sicher 

transportiert werden kºnnen oder ein 

verbauter Spannungswandler, der die 

Stromversorgung f¿r Arbeitsgerªte 

sicher stellt, sind ebenfalls ein 

besonderer Mehrwert. 

 

Das Team des Bauhofes hat groÇe 

Freude mit dem neuen LKW und wird 

sich auch in Zukunft gewohnt 

umsichtig um ein gepflegtes Sattledt 

bem¿hen. 

Technische Daten 

2-Achsen LKW TGM 15.290 4x2 BL 

3-Seiten-Kipper von Meiller 

 

PS/kW 290 PS / 213 kW 

Hubraum 6871 ccm 

Radstand 3825 mm 

Eigengewicht 9550 kg 

Nutzlast 5375 kg 

Landekran Palfinger Dreifachausschub 5,80ð9,9 m 

               Arbeitskorb  280 kg Nutzlast (2 Personen + Zuladung) 

Seilwinde 8 mm Seildurchmesser 

 52 m Lªnge 

                     Zugkraft 1500 kg 

 

5ŜǊ ²ŜǧƪŀƳǇŦ ǳƳ ŘƛŜ ōŜƎŜƘǊǘŜƴ  
мллл tǳƴƪǘŜ ƎŜƘǘ ǿŜƛǘŜǊΗ 

Nach einer kleinen Pause geht es nun im Mªrz mit der Sattledter Jubilªumsolympiade geballt weiter! 

 

6./7. Mªrz:  Bewerb der Marktmusik 
 6. Mªrz 2020: 16-20 Uhr 

 7. Mªrz 2020: 18-22 Uhr 

 im Probenheim der Marktmusikkapelle 

 

7./8. Mªrz:  Bewerb der Sparvereine ĂIns Wirtshausñ 
 7. Mªrz 2020: 14-19 Uhr 

 8. Mªrz 2020: 10-15 Uhr 

 im Gasthaus ĂIns Wirtshausñ 

 

13./14. Mªrz:  Bewerbskombi von Alpenverein und ATSV Sekt. Stocksch¿tzen 
 jeweils von 14 bis 18 Uhr in der Stocksch¿tzenhalle 

 

Nªhere Infos sind wie gewohnt auf www.sattledt.at abzurufen. 

 

Jubiläumsolympiade 
Eine Gemeinde in Bewegung  
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R¿ckblick: Neujahrskonzert in 

Gunskirchen 

 

Am Sonntag, den 5. Jªnner 2020 fand 

in Gunskirchen wieder das 

traditionelle Neujahrskonzert statt.  

 

Die Darbietungen des groÇartigen 

Ballhausorchesters Wien sowie die 

Gesangseinlagen von Ursula Lang-

mayr und Michael Nowak machten 

diesen Abend wieder zu einem 

wunderschºnen, kulturell hoch-

klassigen Hºhepunkt und weckte in 

uns groÇe Begeisterung f¿r diese 

wunderbare Musik. 

 
Bilder: Franz Schºffmann 

Am Freitag, den 29. Mai findet im 

Rahmen des Jubilªumsjahres ein  

Filmï und Fotoabend statt, bei dem 

Fotos und Filmausschnitte von 

Sattledter Vereinen und Institutionen 

sowie alte Ansichten von Sattledt 

gezeigt werden.  

So manche Erinnerung an vergangene 

Zeiten wird dadurch geweckt! 

 

Sollten Sie auch Foto-/Filmmaterial 

besitzen, das an das Ăalteñ Sattledt 

erinnert, bitte melden! 

Bei der Auswahl des Jubilªumsweins, 

dem Gr¿nen Veltliner ĂFass 80ñ, 

entstand die Idee, dem Ursprung 

dieses Weins auf den Grund zu gehen 

und einen Ausflug ins Weinbaugebiet 

Kremstal zu machen.  

 

Die Reise f¿hrt uns nach Gedersdorf 

zum Weingut und Heurigen 

Buchecker, wo wir einen gem¿tlichen 

Tag verbringen werden.  

 

 

 

 

 

Nªhere Infos folgen in  

der nªchsten GemIn.  

Ank¿ndigung: Fass-80-Ausflug am 4. Juli 2020 

Bitte vormerken: Sattledter Filmï und Fotoabend am 29. Mai 2020 
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Zahlreiche Wirtschaftstreibende 

haben knapp vor dem Jahreswechsel 

die Firma Sonepar besichtigt. 

Organisiert wurde dieses Treffen vom 

Sattledter Wirtschaftsstammtisch. 

 

Weltmarktf¿hrer 

Die Leiter des Logistikcenters Peter 

Schmied und Harald Weigl 

vermittelten an diesem Abend tiefe 

Einblicke in die Geschichte des 

franzºsischen Familienunternehmens 

und in die Arbeitswelt eines 

Logistikers f¿r den ElektrogroÇ-

handel. Als weltweiter Marktf¿hrer 

im ElektrogroÇhandel mit mehr als 

2.800 Standorten in insgesamt 44 

Lªndern, beschªftigt Sonepar welt-

weit ¿ber 46.000 MitarbeiterInnen.  

 

¥sterreichisches Zentrallager in 

Sattledt 

In dem 150 mal 100 Meter groÇen 

und ¿ber 14 Meter hohen Gebªude 

kann die Ware bis in eine Hºhe von 

12,5 Meter gelagert werden. In Hoch-

regalen stehen ¿ber 22.500 Paletten-

plªtze zur Verf¿gung, im Fachboden- 

und Kleinteilebereich gibt es 22.500 

Plªtze. Ein breit gefªchertes Sorti-

ment an elektrotechnischen Marken-

produkten steht f¿r Handwerk, 

Handel und Industrie bereit. Ergªnzt 

wird dieses Angebot durch anspruchs-

volle Spezialsortimente wie Konsum-

gerªte, Licht- und Datennetzwerk-

technik, Alarmanlagen oder 

Photovoltaik. 

 

Innovative Kommissionierung 

Im Kleinteilebereich wurde eine 

automatisierte Kommissionierung per 

Beamershuttle realisiert. Das Gerªt 

fªhrt auftragsgemªÇ und digital 

gesteuert selbststªndig zum richtigen 

Lagerplatz. Der Kommissionierer 

wird sowohl durch einen Lichtstrahl 

als auch ¿ber die Information am 

Bildschirm zur richtigen Ware 

gef¿hrt. 

 

Schnelle Lieferungen dank 

effizienter Nachttouren 

Vom Sattledter Zentrallager, in dem 

derzeit knapp 100 Personen arbeiten, 

werden die AuÇenstellen in den 

Bundeslªndern per Nachttouren be-

liefert. Die Kunden in Oberºsterreich 

werden direkt angefahren. Tªglich 

werden damit die Lieferw¿nsche von 

rund 1.800 Kunden erf¿llt. 

Wirtschaftsausschussobmann Johann 

Stinglmayr bedankte sich zum 

Abschluss bei Franz Fuchs f¿r die 

Organisation dieser Firmen-

besichtigung und bei den Herren 

Schmied und Weigl f¿r die Gast-

freundschaft. Dieser informative 

Abend klang bei einem Imbiss in 

gem¿tlicher Runde und persºnlichem 

Netzwerken aus. 

 

Sonepar bildet Lehrlinge aus und 

sucht engagierte Mitarbeiter 

Bewerbungen sind an 

ulrike.egger@sonepar.at zu richten. 
Bilder: Franz Fuchs 

Wirtschaftsstammtisch zu Besuch bei Sonepar 

Werksleiter Harald Weigl erklªrt Sonepar. 

Die Besucher im Hochregallager. 
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In dankbarer Erinnerung 

Gemeinderat 

Reinhard Kampelm¿ller 

 

 

Vºllig unerwartet hat uns die Nachricht vom Tod unseres langjªhrigen Gemeinderates Reinhard Kampelm¿ller 

erreicht, der am 19.12.2019 viel zu fr¿h von uns gegangen ist. 

 

Reinhard Kampelm¿ller war seit 1991 Mitglied des Gemeinderates und brachte sich mit seiner ruhigen und 

sachlichen Weise in die politische Arbeit ein. 

Die Entwicklung unserer Gemeinde und ein funktionierendes Zusammenleben waren ihm stets ein wichtiges 

Anliegen. Daher unterst¿tzte er viele Vereine und Organisationen mit seinen Ideen und fleiÇigen Hªnden. 

 

Mit Reinhard Kampelm¿ller verlieren wir einen engagierten Vertreter des ºffentlichen Lebens in unserer 

Gemeinde. 

Die Marktgemeinde Sattledt wird Herrn Reinhard Kampelm¿ller  

immer in dankbarer Erinnerung verbunden bleiben. 

 !ǳǎ ŘŜƳ {ǘŀƴŘŜǎς ǳƴŘ aŜƭŘŜŀƳǘ 
 нлмф нлму нлмт нлмс 
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Zum mittlerweile vierten Mal lud 

B¿rgermeister Ing. Gerhard Huber 

zum Neujahrsempfang ein.  

Er prªsentierte aktuelle Daten und 

Kennzahlen zu Bevºlkerungsent-

wicklung, Wirtschaft, Budget, 

Schulen, Kindergarten und sonstigen 

kommunalen Einrichtungen. Weiters 

gab er einen Ausblick ¿ber die 

geplanten Vorhaben. 

Der w¿rdige Rahmen dieses 

Neujahrsempfanges bot Gelegenheit, 

zwei Gruppierungen aus Sattledt f¿r 

ihr freiwilliges und ehrenamtliches 

Engagement mit dem Freiwilligen-

preis 2020 auszuzeichnen. 

 

Zum Einen wurden die besonderen 

Leistungen des Personenkreises um 

die AuÇenrenovierung unserer 

Pfarrkirche hervorgehoben sowie 

zum Anderen das Engagement der 

WWF World-Wide-Friends-Gruppe, 

die sich um die Betreuung der 

Asylwerber verdient gemacht hat. 

Gruppe AuÇenrenovierung Pfarrkirche 

Unsere Pfarrkirche stellt - auch von weiten sichtbar - das Zentrum unserer Gemeinde dar. Die 

Pfarrkirche war auch ein Kristallisationspunkt f¿r die Entstehung der politischen Gemeinde. Deren 

Erhaltung stellt in gewissen Zeitabstªnden immer wieder eine groÇe Herausforderung dar und sollte 

ein Anliegen der gesamten Bevºlkerung sein. Dass dem im Wesentlichen auch so ist, zeigte sich bei 

der im Jahr 2018 durchgef¿hrten AuÇenrenovierung einerseits durch das Spendenaufkommen, 

andererseits vor allem auch durch den Arbeitseinsatz von vielen Freiwilligen. 

 

Dass dieser Arbeitsumfang viele Arbeitsschritte und viel Arbeitszeit erforderten, ist leicht nachvollziehbar. Von engagierten 

und handwerklich geschickten Personen wurden 408 Robotstunden geleistet. Der Finanzreferent der Pfarre hat dies mit rund 

24.000 Euro bewertet, die so eingespart werden konnten. Die Tªtigkeiten der fleiÇigen Robotleister waren vor allem: 

Stemmarbeiten am Kirchensockel, Reinigungsarbeiten mit dem Hochdruckreiniger, Streichen von allen Fenstern und 

Jalousien beim Glockenturm, Schneiden der neuen Dachziegel, Beseitigung von Bauschutt u.v.m. 

 

Die Geehrten in alphabetischer Reihenfolge: Franz Brandmayr, Walter Brummer, Franz Freim¿ller, Franz Hofinger 

sen., Josef Kaiblinger, Matthias Kaiblinger, Karl R¿hrlinger, Alois Voglhuber, Johann Weingartmair 

Gruppe WWF World-Wide-Friends 

F¿r die Ehrung der zweiten Gruppe musste in den Herbst 2014 zur¿ckgeblickt werden. Die Fl¿chtlingsbewegungen 

verstªrkten sich zusehends und in vielen Gemeinden wurden Fl¿chtlingsquartiere eingerichtet. Im Oktober 2014 wurde das 

ehemalige Hotel Haugeneder zu einer Unterkunft f¿r Asylwerber umfunktioniert. Unsicherheit,  ngste und Sorgen um die 

Sicherheit im Ort machten sich in der Bevºlkerung breit. In dieser schwierigen Phase zeigte sich, was eine engagierte und 

couragierte Zivilgesellschaft imstande ist, zu leisten. Eine Gruppe von engagierten Personen aus unserer Gemeinde fasste den 

Entschluss, mit Menschlichkeit und Hilfsbereitschaft den bei uns Angekommenen entgegen zu treten und diese zu 

unterst¿tzen. Sie gaben sich den Namen World-Wide-Friends. Eine Gruppe von bis zu 16 Personen setzte viele MaÇnahmen, 

zB Deutschunterricht , kulturelle Aktivitªten, sportliche Angebote, Betreuung im Asylverfahren und Unterst¿tzung bei der 

Wohnungssuche nach Zuerkennung des Asylstatus. 

Auf diese Weise wurden insgesamt 121 Asylwerber mit 14 verschiedenen Nationalitªten betreut. 

 

Die Geehrten in alphabetischer Reihenfolge: Maria Bachmayr, Silvia Bºhm, Zªzilia Hofinger, Eva Huber, Josef 

Huber, Alexandra Jungermann, Johann Kreutzer, Hermine Krumphuber, Gertraud R¿hrlinger, Kornelia Santner, 

Dr. Josef Schmidinger, Dr. Erich Schºnleitner, Mag. Gregor Strasser, Dr. Gernot Werner-Tutschku, Dr. Veronika 

Werner-Tutschku, Volker Werner-Tutschku 

 

Ehrung von leitenden Gemeindebediensteten 

 

Den w¿rdigen Rahmen dieses Neujahrsempfanges nutzte B¿rgermeister Ing. Huber, um sich bei Amtsleiter Helmut 

Schock, Bauamtsleiter Walter Murauer und dem Leiter der Finanzverwaltung Erwin Schleicher nochmals f¿r 

ihren jahrzehntelangen Einsatz im Gemeindedienst zu bedanken und die besonderen Leistungen hervorzuheben.  
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tŜǊǎƻƴŜƭƭŜǎ 

Dienstjubilªen 
 

Wie jedes Jahr wurden im Rahmen der Weihnachtsfeier 

langjªhrige Gemeindebedienstete geehrt: 

 

Walter Murauer f¿r 35 Jahre (Bild rechts) 

Irene Hofinger f¿r 25 Jahre (links unten) 

Josef R¿hrlinger f¿r 20 Jahre (rechts unten) 

 

Herzliche Gratulation! 

 
Bilder: Gemeinde 

Neue Kollegen 
 

Im Jahr 2019 konnten wir eine neue 

Kollegin und drei neue Kollegen 

herzlich willkommen heiÇen: 

 

Christoph Weiland verstªrkt das 

Team im Bauhof, 

Anita Gram unterst¿tzt die 

Kolleginnen im Schulbereich, 

Dr. Markus Humer hat die Leitung 

des Gemeindeamtes nach der 

Pensionierung von Helmut Schock 

¿bernommen und  

Manfred Helperstorfer trat den 

Dienst im Bauhof an. 

 

Wir w¿nschen unserer Kollegin und 

unseren Kollegen alles Gute und viel 

Erfolg! vlnr: Bgm. Ing. Gerhard Huber, Christoph Weiland, Anita Gram, AL Dr. Markus 

Humer, Manfred Helperstorfer, Personalvertreterin Silvia Hºrtenhuemer 
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tŜǊǎƻƴŜƭƭŜǎ 

Pensionierungen 
 

Im Laufe des vergangenen Jahres 

haben wir Kolleginnen und Kollegen 

in den wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet:  

Walter Murauer 

Josef R¿hrlinger 

AL Helmut Schock 

Rita Wagner-Wagner 

 

Herr Walter Murauer trat mit 

1.11.1975, vorerst provisorisch, in 

den Gemeindedienst ein. Nach 

Ableistung des Prªsenzdienstes war 

er in der Sozialï und Meldeabteilung 

sowie in der Buchhaltung tªtig. Von 

1981 bis 1990 legte er eine Pause 

vom Gemeindedienst ein und kehrte 

ab 1.6.1990 wieder zur¿ck. Er 

¿bernahm die Leitung des Bauamtes, 

war f¿r die EDV-Agenden zustªndig 

und Stellvertreter des Amtsleiters. 

Mit 30.11.2019 trat Walter Murauer 

in den verdienten Ruhestand.  

 

Herr Josef R¿hrlinger begann mit  

1.7.1999 seine Tªtigkeit im Bauhof. 

Zu den Aufgaben zªhlte die 

StraÇenerhaltung, Winterdienst,   

Parkï und Gr¿nflªchenpflege, Fried-

hof usw.  

Mit 31.12.2019 ging Josef R¿hrlinger 

in Pension.  

 

Amtsleiter Helmut Schock (Bild re. 

oben) kann auf eine jahrzehntelange 

Dienstzeit zur¿ckblicken. Von 

1.8.1972 bis 24.5.1975 war er als 

Kanzleipraktikant in der allgemeinen 

Verwaltung tªtig. Am 2.7.1974 legte 

er die Standesbeamtenpr¿fung ab und 

wurde zum Standesbeamten bestellt. 

Ab 1.1.1975 wechselte er in die 

Buchhaltung und nach Ableistung des 

Prªsenzdienstes 

in die Bauab-

teilung.  

Mit 1.4.1986 

wurde Helmut 

prov. Amtsleiter 

bis schlieÇlich 

mit 1.10.1988 die 

definitive Ernen-

nung erfolgte.  

Mit 31.8.2019 

wechselte 

Helmut Schock 

in die wohlver-

diente Pension.  

 

Frau  

Rita Wagner-

Wagner (Bild 

re. Mitte) war ab 

1.10.2007 

geringf¿gig in 

der Volksschule 

als Aufsichts-

person und 

Assistenz der 

Direktion in der 

VS angestellt.  

Rita Wagner-

Wagner ist seit 

5.7.2019 in 

Pension. 

 

 

Austritt 
 

Josef Weingart-

mair (Bild re. 

unten) trat mit 1. 

Juli 1996 in den 

Gemeindedienst 

ein.  

Mit 30. September 2019 beendete er 

seine Tªtigkeit im Gemeindebauhof, 

um sich verstªrkt dem familiªren 

Betrieb widmen zu kºnnen.  
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